
Teilnahmebedingungen Kinderyoga 

Diese Teilnahmebedingungen gelten für die Buchung von Kinderyoga-Kursblöcken bei Lena Istel – 
Lernwunder, Beusselstraße 22, 10553 Berlin. Ich stelle sie Dir vor Deiner Reservierung zur Verfügung 
und sende sie Dir mit der Buchungsbestätigung noch einmal per E-Mail zu. 

Passt der Kurs zu Deinem Kind? 

Der aktuelle Kurs richtet sich an Kinder im Alter von 8 bis 10 Jahren, die … 

• Freude an Bewegung haben oder sie entdecken möchten, 

• ihren Körper und ihre Bedürfnisse bewusster wahrnehmen möchten, 

• spielerisch Achtsamkeit und Entspannung kennenlernen möchten, 

• gemeinsam mit anderen Kindern ihre Stärken entdecken und ein wertschätzendes Miteinander 
erleben möchten. 

Yoga-Vorkenntnisse sind nicht nötig. Dein Kind darf ganz ohne Erfahrung starten und Yoga in seinem 
eigenen Tempo kennenlernen. 

Damit Dein Kind gut und sicher mitmachen kann, sind zwei Voraussetzungen wichtig: 

Ohne Eltern dabei sein 

Dein Kind fühlt sich wohl damit, für die Kursdauer ohne Dich oder eine andere vertraute 
Begleitperson teilzunehmen. Die gemeinsame Yogazeit findet ausschließlich mit den Kindern statt. 
Deshalb ist eine Begleitung im Kursraum auch zum Ankommen in den ersten Minuten nicht möglich. 

Sicher mitmachen können 

Dein Kind kann gesundheitlich und körperlich gefahrlos an den Bewegungsübungen und Spielen 
teilnehmen. Eine körperliche Besonderheit oder Beeinträchtigung ist dabei kein grundsätzlicher 
Ausschlussgrund. Entscheidend ist, ob eine sichere Teilnahme möglich ist. 

Du bist unsicher, ob der Kurs zu Deinem Kind passt? Melde Dich gerne vor der Buchung bei mir. Bei 
gesundheitlichen Fragen sollte gegebenenfalls vorab ärztlich geklärt werden, ob Dein Kind 
teilnehmen kann. 

 



Kursmodalitäten 

Das ist schon da: 

Yogamatten und weitere Yoga-Hilfsmittel stehen im Studio bereit. 

Das braucht Dein Kind: 

• Bequeme Kleidung: Bitte bring Dein Kind bereits in bequemer, für Bewegung geeigneter 
Kleidung zum Kurs. So können wir direkt gemeinsam starten. Ansonsten kann sich Dein Kind 
auch noch in den WC-Räumen umziehen. 

• Stoppersocken oder freie Füße: Dein Kind kann barfuß oder mit rutschfesten Stoppersocken 
mitmachen. Gerade an kühleren Tagen oder wenn Dein Kind nicht gerne barfuß ist, sind 
Stoppersocken eine gute Wahl. Normale Socken ohne Stopper sind wegen der Rutschgefahr 
nicht geeignet. 

• Etwas zu trinken: Gerne kann Dein Kind ein Getränk in einer dicht verschlossenen 
Plastikflasche mitbringen. Die Flasche bleibt im Rucksack an der Rucksack- und Jackenablage. 
Jedes Kind darf jederzeit nach Bedarf dorthin gehen und trinken. Im Übungsraum selbst ist das 
Trinken nicht erlaubt. 

Aufsicht und zeitliche Vereinbarungen 

Gemeinsam ankommen und starten 

Damit wir entspannt in unsere gemeinsame Yogazeit starten können, ist Deine Unterstützung 
wichtig. Die folgenden Uhrzeiten gelten für den aktuellen Kursblock; maßgeblich sind die Termine 
und Uhrzeiten in Deiner Buchungsbestätigung: 

• 15:30 Uhr – gemeinsames Ankommen: Bitte bring Dein Kind pünktlich und bereits umgezogen 
ins Studio. So bleibt genügend Zeit, Jacke und Rucksack abzulegen und in Ruhe anzukommen. 

• 15:40 Uhr – möglichst gemeinsam starten: Wenn alle Kinder bereit sind, beginnen wir bereits 
um 15:40 Uhr mit unserer 45-minütigen Yogastunde. Regulärer Beginn ist spätestens um 15:45 
Uhr. 

• 16:25 bis 16:30 Uhr – Abschluss und Abholung: Je nach Beginn endet die Yogastunde zwischen 
16:25 und 16:30 Uhr. Bitte plane Deine Ankunft so, dass Du Dein Kind nach Kursende pünktlich 
entgegennehmen kannst. Spätestens um 16:30 Uhr endet unsere gemeinsame Yogazeit. Bitte 
warte bis zum Ende der Stunde vor der Studiotür. Anschließend kannst Du ins Studio kommen 
und Dein Kind in Empfang nehmen. 

Pünktliches Abholen gehört dazu 

Nach unserem Kurs wird das Studio von mir aufgeräumt und für die anschließende Nutzung einer 
anderen Yogalehrerin vorbereitet. Bitte organisiere die pünktliche Abholung daher zuverlässig und 
informiere auch andere Personen, die Dein Kind abholen, über diese Zeiten und Vereinbarungen. So 
trägst Du dazu bei, dass der Ablauf für alle gut funktioniert. 



Gut übergeben – gut aufgehoben 

• Meine Aufsicht beginnt mit der persönlichen Übergabe Deines Kindes an mich, frühestens um 
15:30 Uhr. Bitte vergewissere Dich beim Bringen, dass ich Dein Kind in Empfang genommen 
habe. 

• Die Aufsicht endet mit der Übergabe an Dich oder eine von Dir benannte abholberechtigte 
Person. 

• Soll jemand anderes Dein Kind abholen, teile mir dies bitte rechtzeitig vorher in Textform (per 
E-Mail oder SMS) mit. 

Falls doch einmal etwas dazwischenkommt 

Unvorhergesehenes kann passieren. Damit Dein Kind auch dann gut begleitet bleibt, gelten folgende 
Absprachen: 

• Informiere mich sofort telefonisch, sobald sich abzeichnet, dass Du nicht pünktlich sein kannst. 

• Organisiere gegebenenfalls eine abholberechtigte Ersatzperson und teile mir in Textform (per 
E-Mail oder SMS) mit, wer Dein Kind abholt. 

• Hinterlege bei der Anmeldung eine aktuelle Telefonnummer, unter der Du während des Kurses 
und bis zur Abholung erreichbar bist. 

• Wird Dein Kind nicht wie vereinbart abgeholt, kontaktiere ich Dich. Dein Kind bleibt bis zu 
einer sicheren Übergabe beaufsichtigt. Kann ich auch nach wiederholten Versuchen weder 
Dich noch eine abholberechtigte Person erreichen, wende ich mich als letzten Schritt an die 
Polizei oder das Jugendamt, damit Dein Kind sicher versorgt ist. 

Selbstständiger Heimweg 

Wenn Dein Kind nach dem regulären Kursende allein nach Hause gehen darf, teile mir dies bitte 
vorab in Textform (zum Beispiel per E-Mail) mit. Bitte nenne dabei Deinen Namen, den Namen 
Deines Kindes und die Termine oder den Kursblock, für die Deine Erlaubnis gilt. Ohne eine solche 
Erlaubnis ist ein selbstständiger Heimweg nicht möglich. In diesem Fall endet meine Aufsicht mit der 
vereinbarten Entlassung Deines Kindes nach Kursende. Die Organisation des Heimwegs liegt bei Dir. 
Sollten in einer konkreten Situation Sicherheitsbedenken bestehen, etwa weil es Deinem Kind nicht 
gut geht, kontaktiere ich Dich, um eine sichere Abholung zu vereinbaren. Du kannst die Erlaubnis 
jederzeit für die Zukunft widerrufen; informiere mich darüber bitte rechtzeitig vor der Entlassung 
Deines Kindes. 

 



Mitmachen dürfen – Pausen nehmen dürfen 

Jeder Tag fühlt sich anders an. Dein Kind muss nicht jede Übung mitmachen und darf jederzeit eine 
Pause einlegen. Wenn es das aktuelle Programm zulässt, kann Dein Kind einfach auf seiner eigenen 
Matte bleiben, sich ausruhen oder beobachten. Braucht es etwas mehr Abstand vom 
Gruppengeschehen, darf es sich auf die Couch im Vorraum zurückziehen, sofern ich es dort im Blick 
behalten kann. Ist das nicht möglich, melde ich mich bei Dir. Sobald es sich wieder dazu bereit fühlt, 
kann Dein Kind wieder einsteigen. Bitte ermutige Dein Kind, mir kurz Bescheid zu geben, wenn es 
eine Pause braucht oder sich nicht wohlfühlt. 

Das Auslassen einer oder mehrerer Übungen oder das Bedürfnis nach Ruhe ist erst einmal kein 
Grund für eine vorzeitige Abholung. Geht es Deinem Kind jedoch nicht gut oder benötigt es eine 
Begleitung, die ich neben der Betreuung der Gruppe nicht leisten kann, melde ich mich bei Dir. 
Gemeinsam stimmen wir das weitere Vorgehen und gegebenenfalls eine frühere Abholung ab. Bleibe 
daher bitte telefonisch erreichbar in der Zeit der Yogastunde. 

Achtsam miteinander umgehen 

Beim Kinderyoga haben lebendige Bewegung und ruhige Momente ihren Platz. Während unserer 
Bewegungsspiele darf es auch einmal lebhafter zugehen. In den ruhigeren Phasen begleite ich die 
Kinder dabei, zur Ruhe zu kommen und anderen ihre Entspannung zu ermöglichen. 

Dafür gelten einfache Regeln, die wir gemeinsam besprechen und einüben: 

• Wir gehen freundlich miteinander um und achten die Grenzen der anderen. 

• Wir verletzen niemanden – weder mit Worten noch mit unserem Körper. 

• Die eigene Matte ist ein persönlicher Platz. Außerhalb angeleiteter Spiele, bei denen 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, laufen wir nicht über die Matten der anderen. 

• In Bewegungsphasen achten wir auf ausreichend Platz und einen sicheren Umgang 
miteinander. 

• In Ruhephasen werden wir leiser und lassen die anderen ungestört entspannen. Niemand 
muss dabei einschlafen oder vollkommen still liegen. 

• Wir gehen sorgsam mit dem Raum und den Materialien um. 

• Wir beachten die Hinweise der Kursleitung, besonders wenn es um Sicherheit geht. 

Zur Ruhe zu finden braucht Übung und jedes Kind bringt dafür andere Voraussetzungen mit. Ich 
begleite die Kinder in ihrem eigenen Tempo, erinnere sie an unsere Absprachen und unterstütze sie, 
wenn etwas noch schwerfällt. Besprich die Regeln aber trotzdem gerne auch schon einmal vorab mit 
Deinem Kind. 

 



Wenn das Gruppenangebot gerade nicht passt 

Wenn ein Kind Schwierigkeiten hat, die Regeln einzuhalten oder anderen ihre Ruhe zu lassen, suche 
ich zunächst ruhig das Gespräch und biete Unterstützung oder eine Pause an. Dass ein Kind mehr Zeit 
braucht, um zur Ruhe zu finden, ist allein kein Ausschlussgrund. 

Wird der Kurs allerdings trotz dieser Unterstützung erheblich oder wiederholt beeinträchtigt, suche 
ich das Gespräch zu Dir. Gemeinsam schauen wir, was Deinem Kind helfen kann und ob sich seine 
Bedürfnisse im Rahmen des Gruppenangebots ausreichend berücksichtigen lassen. Ist eine sichere 
Fortsetzung der Stunde nicht möglich oder wird die Gruppe trotz Unterstützung anhaltend erheblich 
gestört, kann eine vorzeitige Abholung erforderlich sein. Bei einer unmittelbaren Gefährdung greife 
ich sofort ein und kontaktiere Dich. Bis zur sicheren Übergabe bleibt Dein Kind beaufsichtigt. 

Nach einem Kursblock gemeinsam weitersehen 

Jeder Kursblock wird einzeln gebucht und endet nach den vereinbarten Terminen. Eine automatische 
Verlängerung findet nicht statt. Zeigt sich während eines Kursblocks, dass Dein Kind dauerhaft mehr 
individuelle Begleitung benötigt, als ich im Gruppenangebot leisten kann oder dass die Teilnahme 
trotz Unterstützung wiederholt zu erheblichen Störungen oder Gefährdungen führt, behalte ich mir 
vor, eine Buchung für einen weiteren Kursblock nicht anzunehmen. Dabei geht es darum, einen 
passenden Rahmen für Dein Kind zu finden und gleichzeitig eine sichere und wohltuende Yogazeit für 
die gesamte Gruppe zu ermöglichen. 

Zahlung, Absage und Widerruf 

Reservierung, Vertragsschluss und Zahlung 

Die Buchung über Calendly ist eine unverbindliche Reservierung. Sie begründet noch keinen Vertrag 
und keine Zahlungspflicht. Nach Deiner Reservierung erhältst Du von mir per E-Mail eine 
Buchungsbestätigung mit den Kursterminen, der Kursgebühr, diesen Teilnahmebedingungen und den 
Zahlungsinformationen. Die Reservierung hält den Kursplatz sieben Tage ab Zugang dieser E-Mail frei. 

Die Kursgebühr wird für den gesamten Kursblock im Voraus per Überweisung oder PayPal bezahlt. 
Mit Eingang der Kursgebühr innerhalb dieser Frist kommt der Vertrag über den Kursblock zustande 
und der Platz ist verbindlich gebucht. Geht die Zahlung innerhalb der Frist nicht ein, kann ich den 
Platz nach vorherigem Hinweis wieder freigeben. Die Buchung gilt ausschließlich für den 
ausgewählten Kursblock und verlängert sich nicht automatisch. 

Absage und versäumte Kurstermine 

Mit Deiner Buchung halte ich einen Platz in einer kleinen Gruppe für Dein Kind frei. Ein vertragliches 
Recht auf kostenfreie Stornierung ist nicht vorgesehen. Nimmt Dein Kind einzelne Termine wegen 
einer vorübergehenden Erkrankung, anderer Termine oder aus sonstigen persönlichen Gründen nicht 
wahr, bleibt die Kursgebühr für den gebuchten Kursblock geschuldet. Versäumte Stunden können 
nicht nachgeholt oder auf einen anderen Kursblock übertragen werden. Teilst Du vor Beginn des 
Kursblocks mit, dass Dein Kind am gesamten Kursblock nicht teilnehmen kann, bleibt die Vergütung 
geschuldet. Kann ich den frei gewordenen Platz anderweitig vergeben, wird die dadurch erzielte 
Vergütung angerechnet, ebenso etwaige ersparte Aufwendungen; eine doppelte Berechnung erfolgt 
nicht. Gesetzliche Kündigungsrechte bleiben unberührt. 



Wenn eine Yogastunde ausfällt 

Fällt eine einzelne Yogastunde aus Gründen auf meiner Seite aus, informiere ich Dich so früh wie 
möglich. Nach Möglichkeit biete ich einen Ersatztermin an. Kommt kein Ersatztermin zustande oder 
kann Dein Kind am Ersatztermin nicht teilnehmen, erstatte ich Dir die anteilige Kursgebühr für die 
ausgefallene Einheit. Muss ich den gesamten Kursblock absagen, etwa weil ich längerfristig erkranke 
oder die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, erstatte ich Dir die vollständige Kursgebühr. Die 
Erstattung erfolgt grundsätzlich über den ursprünglich gewählten Zahlungsweg. Weitere gesetzliche 
Ansprüche bleiben unberührt. 

Ein Kursblock findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Kindern statt. Sind bis 7 Tage vor dem 
ersten Kurstermin weniger als 5 Kinder verbindlich angemeldet, kann ich den Kursblock absagen. In 
diesem Fall informiere ich Dich unverzüglich und erstatte Dir die bereits gezahlte Kursgebühr 
vollständig. 

Hinweis zum Widerrufsrecht 

Die Kinderyoga-Kurse sind Freizeitangebote, die in einer kleinen Gruppe mit fest vereinbarten 
Terminen stattfinden. Die Termine sind in Deiner Buchungsbestätigung festgelegt. Für die Buchung 
besteht deshalb gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB kein gesetzliches Widerrufsrecht. Das gilt auch bei 
einer Online-Buchung. 

Sicherheit und Verantwortung 

Haftungshinweis: 

Mir ist wichtig, dass sich Dein Kind im Kurs wohlfühlt und sicher bewegen kann. Deshalb achte ich auf 
eine altersgerechte Anleitung, geeignete Rahmenbedingungen und eine sorgfältige Beaufsichtigung. 
Auch bei sorgfältiger Begleitung lassen sich Unfälle beim Bewegen und Spielen nicht vollständig 
ausschließen. Ein Unfall allein begründet noch keine Haftung. Ob eine Verantwortung für einen 
entstandenen Schaden besteht, richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften und den Umständen 
des Einzelfalls. Die gesetzlichen Haftungsregeln bleiben uneingeschränkt bestehen. 

Anmeldeformular Kinderyoga (eigenes Dokument bzw. Calendly-Formular) 

Angaben zur Anmeldung 

Damit ich die Kursteilnahme organisieren und Dein Kind gut begleiten kann, benötige ich folgende 
Angaben: 

• Vor- und Nachname Deines Kindes 

• Alter Deines Kindes bei Kursbeginn 

• Vor- und Nachname der buchenden sorgeberechtigten Person 

• E-Mail-Adresse für die Buchungsbestätigung und organisatorische Mitteilungen 

• Telefonnummer für Deine Erreichbarkeit während der Kurszeit und bis zur Abholung 



Berechtigung zur Anmeldung 

Bitte wähle die zutreffende Angabe aus: 

☐ Ich bin für das angemeldete Kind allein sorgeberechtigt. 

☐ Ich bin gemeinsam mit einer weiteren Person sorgeberechtigt und melde mein Kind mit deren 
Einverständnis an. 

☐ Ich bin gemeinsam mit einer weiteren Person sorgeberechtigt und darf die Entscheidung über 
diese Kursteilnahme rechtlich allein treffen. 

Vertragspartnerin oder Vertragspartner für den Kursblock ist die buchende Person. 

Erreichbarkeit während der Kurszeit 

Bitte gib eine Telefonnummer an, unter der ich Dich während der Kurszeit erreichen kann. Stelle 
bitte sicher, dass Du unter dieser Nummer erreichbar bist, falls Dein Kind Unterstützung benötigt 
oder vorzeitig abgeholt werden muss. 

Besonderheiten und Unterstützungsbedarf Deines Kindes 

Damit ich Dein Kind im Kurs aufmerksam und passend begleiten kann, kannst Du mir in einem 
gesonderten Formular freiwillig mitteilen, ob es gesundheitliche oder entwicklungsbezogene 
Besonderheiten gibt, die ich für eine sichere und passende Kursteilnahme berücksichtigen sollte. 
Dazu können beispielsweise körperliche Einschränkungen, Allergien, ADHS, Autismus oder 
Besonderheiten bei der Wahrnehmung, Aufmerksamkeit und Kommunikation gehören. Das Formular 
gibt es nur auf Papier. Bitte gib es mir ausgefüllt spätestens zur ersten Kursstunde persönlich zurück 
und schicke es nicht per E-Mail oder als Foto. Bitte trage Gesundheitsangaben auch nicht in das 
Buchungsformular bei Calendly ein. 

Datenschutzhinweise zur Kursbuchung und Teilnahme (eigenes Dokument) 

Wer für die Verarbeitung verantwortlich ist 

Verantwortlich ist: 

Lena Istel - Lernwunder 
Beusselstraße 22 
10553 Berlin 
kontakt@lernwunder-online.de 
0176 46113053 

Welche Daten ich verarbeite und wofür 

Ich verarbeite Deine Anmelde- und Kontaktdaten, die Erklärung zur Anmeldeberechtigung sowie 
Informationen zum gebuchten Kursblock und zur Zahlung. Diese Angaben benötige ich, um Deine 
Buchung zu bearbeiten, die Teilnahme zu organisieren, Zahlungen zuzuordnen und Dich über den 
Kurs oder Änderungen zu informieren. 

Die Verarbeitung der für Deinen Vertrag erforderlichen Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
Buchst. b DSGVO. 



Für organisatorische Absprachen kommuniziere ich mit Dir per E-Mail, Telefon oder SMS. Messenger-
Dienste wie WhatsApp nutze ich für die Kursorganisation nicht. 

Name und Alter Deines Kindes sowie eine knappe Anwesenheitsdokumentation (anwesend/nicht 
anwesend) verarbeite ich, soweit dies für die Organisation und Durchführung des gebuchten 
Kursblocks erforderlich ist, auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DSGVO. Bei einem konkreten 
Vorfall oder einer Auseinandersetzung können die hierfür erforderlichen Unterlagen zusätzlich auf 
Grundlage berechtigter Interessen zur Geltendmachung oder Abwehr von Rechtsansprüchen 
verarbeitet werden. 

Soweit ich Unterlagen aufgrund gesetzlicher Pflichten aufbewahren muss, insbesondere für 
steuerliche Zwecke, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DSGVO. 

Freiwillige Gesundheitsangaben und Informationen über einen entsprechenden 
Unterstützungsbedarf verarbeite ich ausschließlich mit ausdrücklicher Einwilligung für die 
Vorbereitung und passende, sichere Begleitung Deines Kindes. Rechtsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 1 
Buchst. a und Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO. Diese Angaben erhebe ich ausschließlich auf einem 
Papierformular und bewahre sie verschlossen auf; sie werden nicht digital gespeichert. 

Welche Angaben erforderlich sind 

Die unter „Angaben zur Anmeldung“ genannten Informationen und die Erklärung zur 
Anmeldeberechtigung sind für die vorgesehene Buchung und Betreuung erforderlich. Ohne diese 
Angaben kann ich die Anmeldung nicht abschließen. 

Gesundheitsangaben sind freiwillig. 

Woher die Daten stammen 

Die Angaben erhalte ich grundsätzlich von Dir. Informationen zum Zahlungseingang und zur 
Transaktion erhalte ich - je nach gewählter Zahlungsart - über mein kontoführendes Kreditinstitut 
oder von PayPal. Die Reservierungsdaten werden über Calendly übermittelt. 

Wer Zugriff auf die Daten erhält 

Ich nutze die Daten für die Organisation und Durchführung der Kurse. 

Für die Reservierung nutze ich Calendly, LLC, USA. Calendly verarbeitet die Reservierungsdaten 
grundsätzlich als Auftragsverarbeiter in meinem Auftrag. Dabei können Daten in den USA verarbeitet 
werden. Calendly beschreibt hierfür insbesondere das EU-US Data Privacy Framework und ergänzend 
Standardvertragsklauseln in seinen Datenschutz- und Vertragsunterlagen. Besondere Kategorien 
personenbezogener Daten, insbesondere Gesundheitsdaten, werden nicht über Calendly erhoben 
oder an Calendly übermittelt. Informationen und die betreffenden Garantien findest Du unter: 

https://calendly.com/legal/privacy-notice 
https://calendly.com/legal/data-processing-addendum 
Die Zahlung erfolgt per Überweisung oder über PayPal. Bei einer Überweisung werden die üblichen 
Zahlungs- und Transaktionsdaten durch die beteiligten Kreditinstitute verarbeitet. Bei einer Zahlung 
über PayPal verarbeitet PayPal personenbezogene Daten in eigener datenschutzrechtlicher 
Verantwortung. Ich erhalte jeweils nur die zur Zuordnung und Prüfung Deiner Zahlung erforderlichen 
Transaktionsinformationen. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung durch PayPal findest Du 
unter: 



https://www.paypal.com/de/legalhub/paypal/privacy-full 
Gesundheitsangaben werden weder zur Reservierung noch zur Zahlungsabwicklung an Calendly, 
PayPal oder ein Kreditinstitut übermittelt. 

Eine darüber hinausgehende Weitergabe erfolgt nur, wenn dafür eine gesetzliche Grundlage besteht, 
beispielsweise bei einer gesetzlichen Auskunftspflicht oder soweit dies zur Geltendmachung oder 
Abwehr von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

Wie lange ich Daten aufbewahre 

Ich speichere personenbezogene Daten nur so lange, wie sie für den jeweiligen Zweck erforderlich 
sind. 

Reine Anwesenheitslisten und Gesundheitsangaben werden nach Abschluss des gebuchten 
Kursblocks gelöscht beziehungsweise vernichtet, sobald sie für die organisatorische Nachbereitung 
nicht mehr benötigt werden. Besteht ein konkreter Vorfall, eine offene Auseinandersetzung oder ein 
anderer rechtlicher Grund für eine längere Aufbewahrung, werden nur die hierfür erforderlichen 
Unterlagen bis zur Klärung bzw. bis zum Wegfall des Aufbewahrungsgrundes gespeichert. Bei einem 
Widerruf der Einwilligung werden die davon betroffenen Gesundheitsangaben gelöscht, sofern keine 
andere gesetzliche Grundlage ihre weitere Speicherung erlaubt. 

Unterlagen, die zur Klärung eines konkreten Vorfalls oder zur Geltendmachung beziehungsweise 
Abwehr von Rechtsansprüchen erforderlich sind, können bis zum Abschluss des Vorgangs und 
gegebenenfalls bis zum Ablauf der maßgeblichen Verjährungsfristen aufbewahrt werden. 
Gesundheitsdaten werden hierfür nur gespeichert, soweit dies nach Art. 9 Abs. 2 Buchst. f DSGVO 
erforderlich ist. 

Vertrags- und Zahlungsunterlagen bewahre ich so lange auf, wie gesetzliche Aufbewahrungspflichten 
bestehen oder sie zur Durchsetzung beziehungsweise Abwehr von Ansprüchen benötigt werden. Die 
regelmäßige zivilrechtliche Verjährungsfrist beträgt grundsätzlich drei Jahre ab Jahresende; 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten können länger dauern. Dies bedeutet nicht, dass sämtliche 
Anmelde- oder Gesundheitsangaben ebenso lange gespeichert werden. 

 



Deine Rechte und die Rechte Deines Kindes 

Nach Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen bestehen Rechte auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit. Als hierzu berechtigte 
sorgeberechtigte Person kannst Du auch die Datenschutzrechte Deines Kindes wahrnehmen. 

Soweit eine Verarbeitung auf berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 Buchst. f DSGVO beruht, 
kannst Du ihr aus Gründen widersprechen, die sich aus Deiner besonderen Situation 
beziehungsweise der besonderen Situation Deines Kindes ergeben. 

Eine erteilte Einwilligung kannst Du jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, beispielsweise 
per E-Mail an die oben genannte Adresse. Die Verarbeitung bis zum Widerruf bleibt rechtmäßig. 

Du hast außerdem das Recht, Dich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren, 
insbesondere an Deinem Wohnort oder am Ort des vermuteten Verstoßes. Für mein Angebot in 
Berlin ist die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit zuständig: 

Alt-Moabit 59-61, 10555 Berlin 
E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 
Website: https://www.datenschutz-berlin.de 
Es findet durch mich keine ausschließlich automatisierte Entscheidung über die Kursteilnahme und 
kein Profiling statt. 

Gesonderte Einwilligung für Gesundheitsangaben (eigenes Formular) 

Diese Einwilligung ist nur erforderlich, wenn Du Gesundheitsangaben oder entsprechende 
Informationen zum Unterstützungsbedarf Deines Kindes mitteilen möchtest. 

☐ Ich willige ausdrücklich ein, dass Lena Istel - Lernwunder die von mir freiwillig mitgeteilten 
Gesundheitsangaben und gesundheitsbezogenen Informationen zum Unterstützungsbedarf meines 
Kindes für die Vorbereitung und sichere, bedarfsgerechte Begleitung im gebuchten Kinderyoga-Kurs 
erhebt, speichert und verwendet. 

Ich bin berechtigt, diese Einwilligung für mein Kind abzugeben, und handle, soweit erforderlich, mit 
dem Einverständnis weiterer Sorgeberechtigter. 

Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden, 
insbesondere per E-Mail an die oben genannte Kontaktadresse. Die Rechtmäßigkeit der bisherigen 
Verarbeitung bleibt davon unberührt. Die Angaben werden nach den in den Datenschutzhinweisen 
beschriebenen Kriterien gelöscht. 

Name des Kindes: _________________________________ 

Name der einwilligenden sorgeberechtigten Person: _________________________________ 

Datum: _________________________________ 


